
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

147. Sitzung des Gemeinderats vom 2. Juli 2025 

 
 
 
4796. 2024/511 

Weisung vom 13.11.2024: 
Stadtentwicklung, Quartiervereine der Stadt Zürich, Beiträge 2025–2028 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
1. Für die Wahrnehmung der Tätigkeiten gemäss Kapitel 2 (Durchführung von  

Quartierveranstaltungen, der Quartiervernetzungsveranstaltung und Anlässen für 
Neuzugezogene sowie Vermittlerrolle und Vertretung der Interessen der Quartiere 
und ihrer Bevölkerung) werden den 25 Quartiervereinen der Stadt Zürich und der 
Quartierkonferenz Zürich für die Jahre 2025–2028 wiederkehrende Beiträge von 
jährlich insgesamt 495 500 Franken (davon 50 000 Franken für die Durchführung 
der eingeschränkten Revision durch eine zugelassene Revisionsstelle) bewilligt.  

2. Die Auszahlung der Beiträge gemäss Ziffer 1 stehen unter folgenden Bedingungen: 

a. Jährliche Durchführung einer Quartiervernetzungsveranstaltung. Bei unbegrün-
deter oder wiederholter Nichtdurchführung entfällt die Veranstaltungsunterstüt-
zung gemäss Kapitel 3. 

b. Kollektivunterschrift bei Verträgen und Zahlungsfreigaben. 

c. Eingeschränkte Prüfung der Rechnung der Quartiervereine durch eine zugelas-
sene Revisionsstelle. 

d. Festhalten von Regelungen zum Umgang mit Bargeldkassen und Kredit-/Debit-
karten. 

3. Die Beiträge gemäss Ziffer 1 werden gemäss Kapitel 3 der Erwägungen an die ein-
zelnen Quartiervereine der Stadt Zürich und die Quartierkonferenz Zürich aufgeteilt. 

 
 
Der Ratspräsident stellt namens der GL einen Ordnungsantrag zur Klärung der  
Ausstandspflicht gemäss Art.112 Abs. 2 GeschO GR:  
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Antrag 1 
Sämtliche Vorstandsmitglieder von Quartiervereinen treten in den Ausstand. 
 
Antrag 2 
Nur zeichnungsberechtigte Vorstandmitglieder von Quartiervereinen treten in den  
Ausstand. 
 
Antrag 3 
Keine Vorstandsmitglieder von Quartiervereinen treten in den Ausstand. 
 
Abstimmung gemäss Art. 209 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag 1       0 Stimmen 
 
Antrag 2    81 Stimmen 
 
Antrag 3    31 Stimmen 
 
Total 112 Stimmen 
 
= absolutes Mehr   57 Stimmen 
 
Damit ist dem Antrag 2 zugestimmt. Die folgenden Ratsmitglieder treten in den  
Ausstand: Martin Bürki (FDP), Flurin Capaul (FDP), Nadina Diday (SP), Benedikt Gerth 
(Die Mitte), Karen Hug (AL), Sven Sobernheim (GLP), Christian Traber (Die Mitte). 
 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Dr. Balz Bürgisser (Grüne) 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Stadtpräsidentin Stellung. 
 
 
Änderungsantrag 1 zu den Dispositivziffern 1‒2 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffern 1‒2: 
 
1. Für die Wahrnehmung der Tätigkeiten gemäss Kapitel 2 (Durchführung von  

Quartierveranstaltungen, der Quartiervernetzungsveranstaltung und Anlässen für 
Neuzugezogene sowie Vermittlerrolle und Vertretung der Interessen der Quartiere 
und ihrer Bevölkerung) werden den 25 Quartiervereinen der Stadt Zürich und der 
Quartierkonferenz Zürich für die Jahre 2025–2028 wiederkehrende Beiträge von 
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jährlich insgesamt maximal 495 500 Franken (davon 50 000 Franken für die Durch-
führung der eingeschränkten Revision durch eine zugelassene Revisionsstelle)  
bewilligt.  

2. Die Auszahlung der Beiträge gemäss Ziffer 1 stehen unter folgenden Bedingungen: 
a. Jährliche Durchführung einerBei Nichtdurchführung einer jährlichen Quartierver-

netzungsveranstaltung. Bei unbegründeter oder wiederholter Nichtdurchführung 
entfällt die VeranstaltungsunterstützungPauschale zur Durchführung der Vernet-
zungsveranstaltung gemäss Kapitel 3. 

[…] 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Balz Bürgisser (Grüne); Urs Riklin (Grüne), Vizepräsidium; Sophie Blaser 
(AL), Yasmine Bourgeois (FDP), Isabel Garcia (FDP), Christine Huber (GLP), Sabine  
Koch (FDP), Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Stefan Urech (SVP) 

Minderheit: Referat: Maya Kägi Götz (SP), Präsidium; Dr. Tamara Bosshardt (SP), Christina 
Horisberger (SP) 

Abwesend: Liv Mahrer (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 36 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
Michael Schmid (AL) stellt den Ordnungsantrag auf Wiederholung der Abstimmung. 
 
Dem Ordnungsantrag wird stillschweigend zugestimmt. 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 36 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag 2 zu den Dispositivziffern 1‒2 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffern 1‒2: 
 
1. Für die Wahrnehmung der Tätigkeiten gemäss Kapitel 2 (Durchführung von Quar-

tierveranstaltungen, der Quartiervernetzungsveranstaltung und Anlässen für Neuzu-
gezogene sowie Vermittlerrolle und Vertretung der Interessen der Quartiere und ih-
rer Bevölkerung) werden den 25 Quartiervereinen der Stadt Zürich und der Quartier-
konferenz Zürich für die Jahre 2025–2028 wiederkehrende Beiträge von jährlich ins-
gesamt maximal 495 500 Franken (davon 50 000 Franken für die Durchführung der 
eingeschränkten Revision durch eine zugelassene Revisionsstelle) bewilligt.  
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2. Die Auszahlung der Beiträge gemäss Ziffer 1 stehen unter folgenden Bedingungen: 

[…] 

c. Eingeschränkte Prüfung der Rechnung der Quartiervereine durch eine zugelas-
sene Revisionsstelle oder Laienrevision gemäss den Richtlinien der Quartierkon-
ferenz Zürich. Bei Durchführung in Form einer Laienrevision entfällt die Pau-
schale für eine eingeschränkte Revision gemäss Kapitel 3. 

[…] 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Referat: Dr. Balz Bürgisser (Grüne); Urs Riklin (Grüne), Vizepräsidium; Yasmine 
Bourgeois (FDP), Isabel Garcia (FDP), Christine Huber (GLP), Sabine Koch (FDP),  
Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Stefan Urech (SVP) 

Minderheit: Referat: Maya Kägi Götz (SP), Präsidium; Sophie Blaser (AL), Dr. Tamara Bosshardt 
(SP), Christina Horisberger (SP) 

Abwesend: Liv Mahrer (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 71 gegen 42 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag, neue Dispositivziffer 4 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungs- 
antrags. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt folgende neue Dispositivziffer 4: 
 
4. Die Beiträge werden gestützt auf den Gemeinderatsbeschluss ausgezahlt. Eine Sub-

ventionsvereinbarung wird nicht abgeschlossen. 
 

Mehrheit: Referat: Maya Kägi Götz (SP), Präsidium; Urs Riklin (Grüne), Vizepräsidium; Sophie  
Blaser (AL), Dr. Tamara Bosshardt (SP), Christina Horisberger (SP), Christine Huber 
(GLP), Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP) 

Minderheit: Referat: Sabine Koch (FDP); Yasmine Bourgeois (FDP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne),  
Isabel Garcia (FDP), Stefan Urech (SVP) 

Abwesend: Liv Mahrer (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 71 gegen 41 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
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Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1‒3 
 

Die SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositivziffern 1‒3. 
 

Zustimmung: Referat: Dr. Balz Bürgisser (Grüne); Maya Kägi Götz (SP), Präsidium; Urs Riklin (Grüne), 
Vizepräsidium; Sophie Blaser (AL), Dr. Tamara Bosshardt (SP), Yasmine Bourgeois 
(FDP), Isabel Garcia (FDP), Christina Horisberger (SP), Christine Huber (GLP), Sabine 
Koch (FDP), Dr. Ann-Catherine Nabholz (GLP), Stefan Urech (SVP) 

Abwesend: Liv Mahrer (SP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK PRD/SSD mit 113 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthal-
tungen) zu. 
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1. Für die Wahrnehmung der Tätigkeiten gemäss Kapitel 2 (Durchführung von  

Quartierveranstaltungen, der Quartiervernetzungsveranstaltung und Anlässen für 
Neuzugezogene sowie Vermittlerrolle und Vertretung der Interessen der Quartiere 
und ihrer Bevölkerung) werden den 25 Quartiervereinen der Stadt Zürich und der 
Quartierkonferenz Zürich für die Jahre 2025–2028 wiederkehrende Beiträge von 
jährlich insgesamt maximal 495 500 Franken bewilligt.  

2. Die Auszahlung der Beiträge gemäss Ziffer 1 stehen unter folgenden Bedingungen: 

a. Bei Nichtdurchführung einer jährlichen Quartiervernetzungsveranstaltung entfällt 
die Pauschale zur Durchführung der Vernetzungsveranstaltung gemäss Kapitel 3. 

b. Kollektivunterschrift bei Verträgen und Zahlungsfreigaben. 

c. Eingeschränkte Prüfung der Rechnung der Quartiervereine durch eine zugelas-
sene Revisionsstelle oder Laienrevision gemäss den Richtlinien der Quartier-
konferenz Zürich. Bei Durchführung in Form einer Laienrevision entfällt die  
Pauschale für eine eingeschränkte Revision gemäss Kapitel 3. 

d. Festhalten von Regelungen zum Umgang mit Bargeldkassen und Kredit-/Debit-
karten. 

3. Die Beiträge gemäss Ziffer 1 werden gemäss Kapitel 3 der Erwägungen an die ein-
zelnen Quartiervereine der Stadt Zürich und die Quartierkonferenz Zürich aufgeteilt. 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 9. Juli 2025 gemäss 
Art. 36 und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 8. September 2025) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


